
 
Liebe ALBA-Freunde! 

Mit diesem – für 2014 – letzten Newsletter möchten wir uns noch einmal von ganzem Herzen 
für all die großartige Unterstützung bedanken, die die ALBA auch in diesem Jahr durch Euch 
erfahren hat. 

Ihr habt uns in diesem Jahr auf so vielfältige Art und Weise geholfen: So vielen Hunden und 
Katzen ein neues Zuhause gegeben, so viele Hunde und Katzen bis zur Vermittlung bei 
Euch aufgenommen. Uns so viele Geld-, Sach- und Futterspenden zukommen lassen, uns 
mit so lieben Worten und Taten unterstützt, uns in Madrid besucht...  
Ihr habt Euch mit uns über unsere Erfolge gefreut und mit uns getrauert: um die Hunde 
Inspector, Tejadilla, Excalibur und all die anderen Tiere, die wir nicht mehr retten konnten 
oder die viel zu früh gehen mussten.  

Wir danken Euch für Eure Treue. Wir danken Euch dafür, dass Ihr von uns erzählt und 
Werbung für uns macht, für die vielen Veranstaltungen in Deutschland zugunsten der ALBA. 
Und für all die Mühe, die Ihr auf Euch nehmt, um uns zu helfen! 

Wir danken Euch für die große Resonanz auf unseren 
letzten Newsletter, in dem wir Euch Geschenktipps 
zugunsten der ALBA gegeben hatten. Wir hatten alle 
Hände voll zu tun, die vielen Patenurkunden, ALBA-Artikel 
und Glücksschweinchen auf die Reise zu bringen – 
DANKE!!!! (Kalender 2015 sind noch zu haben!! ;-)) 

Eine besonders rührende Patenschaftsanfrage erreichte uns von einem 12-jährigen Jungen. 
Seine Mail begann mit den Worten: 

„Hallo, ich bin Lukas und 12 Jahre alt. 
Da ich bereits eine eigene Katze, 2 Kaninchen, einen Goldhamster und 
Goldfische habe, weigert sich meine Mutter, mir noch einen Hund zu 
kaufen. 
Deshalb möchte ich gerne eine Patenschaft von meinem Taschengeld 
übernehmen und somit einem lieben Hund helfen....“ 

So darf sich jetzt der kleine Patu Hippy über einen ganz besonderen 
Paten aus Deutschland freuen! 

Weihnachtsbasar 

Wir danken Euch für die vielen Sachspenden zugunsten 
unseres traditionellen Weihnachtsbasars. Auch in diesem 
Jahr war es DAS Ereignis in Alalpardo, einem kleinen Ort in 
der Nähe von Madrid. Am 2. Adventswochenende hatte sich 
das Gemeindehaus in ein gigantisches 
„Weihnachtswunderland“ verwandelt – drei Tage lang haben 
unsere fleißigen Helferinnen und Helfer Eure Deko-Artikel, 
Glaswaren, Porzellan und „Nippes“ an den Mann bzw. die 
Frau gebracht. Ein toller Betrag ist zusammengekommen! 



ALBA – Kids for Animals 

Es sind die Kinder, in deren Händen die 
Zukunft liegt. Auch die Zukunft der 
Tiere. ALBA Madrid bemüht sich mit 
vielen Aktionen darum, gerade den 
Kindern den respektvollen Umgang mit 
den Tieren zu vermitteln. Schulklassen 
werden ins Tierheim eingeladen, 
Carolina Coral, unsere 1.Vorsitzende 
geht in Schulen und Kindergärten und 
hält dort Vorträge zum Thema 
Tierschutz – und nun hat sich auch 
innerhalb der ALBA eine Gruppe von 
Kindern zusammengeschlossen um den 

Tierschutzgedanken weiterzutragen. ALBA-Kids for Animals heißt die Initiative, die von den 
Kindern der ehrenamtlichen ALBA-Helfer und ihren Freundinnen und Freunde gegründet 
wurde. Eine Aktion gegen Zirkustiere und eine Aktion gegen das Verschenken von Tieren zu 
Weihnachten haben bereits große Beachtung gefunden. 

Insbesondere der Fernsehspot „no compres – adopta! - was so viel heißt wie: „Nicht kaufen 
– adoptieren!“ hat in ganz Spanien für Aufsehen gesorgt.  

https://www.youtube.com/watch?v=M0VUM1IJOEk 

Übrigens: das Mädchen, das so beeindruckend die Rolle des ausgesetzten Kindes spielt, ist 
Adriana, die Tochter unserer 1.Vorsitzenden Carolina Coral. Der Schäferhund, auch ein 
ehemaliger ALBA-Schützling, gehört dem Regisseur des Films, Miguel Romero, er hat ein 
wunderbares Zuhause...auch wenn er im Film etwas verstört schaut, er spielt seine Rolle 
einfach klasse. 

Rückblick - 2014 

Das vergangene Jahr war nicht einfach für den Tierschutz in Spanien. Die noch immer 
anhaltende Wirtschaftskrise haben auch wir ALBAner schmerzhaft zu spüren bekommen. 
Viele spanische Familien, die durch die Umstände selbst in Not geraten waren, mussten sich 
von ihren Haustieren trennen und so haben wir einige unserer bereits seit Jahren gut 
vermittelten Hunde und Katzen wieder bei uns aufnehmen müssen.  

Der heiße und feuchte Sommer 2014 hat uns einen sprunghaften Anstieg der an 
Leishmaniose erkrankten Hunde beschert, deren Vermittlung immer schwieriger wird. 

Neue Tierschutzgesetzte erschweren uns die so wichtige Verbringung der Tiere nach 
Deutschland oder Belgien sowie die Vermittlung von Leishmaniose-positiven Hunden. 

Die Futterspenden, die wir viele Jahre lang von ansässigen Zoogeschäften oder 
Futterhersteller bekommen hatten, sind drastisch zurückgegangen.  

Deshalb möchten wir Euch noch mal auf die Möglichkeit von Futterspenden an ALBA, direkt 
über die Firma zooplus, aufmerksam machen. Den Link findet Ihr hier: 

http://tierpatenschaft.nerafox.de/tierpatenschaft.nerafox.de/Futter_fur_die_ALBA-Tiere.html 
  

https://www.youtube.com/watch?v=M0VUM1IJOEk
http://tierpatenschaft.nerafox.de/tierpatenschaft.nerafox.de/Futter_fur_die_ALBA-Tiere.html


Wir werden auch immer wieder gefragt, wohin man Spenden überweisen kann. Hier unsere 
Kontoverbindung in Deutschland: 

Kontoinhaber: ALBA Madrid 
Kontonummer: 100236398 
Bankleitzahl: 570 692 38 
Raiffeisenbank Neustadt-Wied 
Verwendungszweck: Spende und bitte Ihre Adresse, damit wir uns bedanken können! 

IBAN:DE40570692380100236398 
BIC: GENODED1ASN 

Dieses Konto ist für alle Ihre Zuwendungen gültig. Egal ob Spenden, Patenschaften, den 
Erwerb von ALBA-Fanartikeln oder für Kalenderbestellungen. Spenden an ALBA sind 
steuerlich absetzbar, bis 200 EUR reicht der Kontoauszug, darüber hinaus stellen wir gerne 
Spendenbescheinigungen aus! Sprechen Sie uns bitte an! 

Ausblick - 2015 

2014 waren es wieder circa 1000 Tiere, die von der ALBA gerettet wurden.  

Wir machen weiter! 

Und wir kämpfen weiter: Gegen den Stierkampf in Spanien, gegen Tierquälerei, gegen den 
sorglosen Umgang mit Tieren in Familien, für den respektvollen Umgang mit allen Tieren, 
gegen das massenhafte Aussetzen von Hunden und Katzen, gegen die unkontrollierte 
Vermehrung und gegen all die Grausamkeiten, die Menschen den schwächsten Geschöpfen 
antun, den Grausamkeiten bei der Massentierhaltung, den Grausamkeiten bei Zucht, Jagd 
und schlechte Haltungsbedingungen. Wir kämpfen weiter gegen Tötungsstationen und 
setzen uns ein. 

Wir werden weitermachen: Mit unseren 
Katzenkastrationsaktionen, unseren 
Auflesediensten für ausgesetzte Hunde, den 
Adoptionswochenenden, unseren zahllosen 
Demonstrationen gegen Tierquälerei und für den 
Tierschutz, unseren Aktionen in Kindergärten und 
Schulen, unseren Aktionen in den Medien, bei 
Kongressen, bei öffentlichen Veranstaltungen. 

Wir sind präsent! 

Klartext  

Ein Appell an unsere Freundinnen und Freunde in Deutschland! 

Wir brauchen Euch! Wir danken Euch von ganzem Herzen für Eure Unterstützung und Eure 
Treue, Eure Zuverlässigkeit und Eure Verlässlichkeit. 

Ohne unsere Freunde in Deutschland – aber auch in Belgien, Schweden, der Schweiz und in 
Österreich wären wir schon längst eines dieser spanischen Tierheime, die trotz aller 
Bemühungen und Anstrengungen ihre Tiere töten müssten. Denn ohne die tollen Adoptanten 
im Ausland könnten wir diese Massen an ausgesetzten, abgegebenen und gefundenen 
Hunde und Katzen gar nicht alle versorgen.  



Über kurz oder lang müssten wir uns entscheiden. Wir müssten Hunde töten, wir müssten 
Katzen töten und wir müssten verzweifelte Tierbesitzer nach Hause schicken, denn wir 
hätten schlicht und einfach keinen Platz mehr. 

ALBA Madrid führt nur ein kleines Tierheim. Und doch müssen wir – dank Eurer Hilfe – keine 
Abgabetiere ablehnen, wir können sie aufnehmen, auch wenn es eigentlich immer zu eng ist. 
Auch wenn wir normalerweise gar kein Plätzchen mehr frei haben. Dann improvisieren wir 
halt! 

Dann telefonieren wir herum, dann finden wir doch noch eine Pflegestelle, dann quetschen 
wir halt doch noch einen Hund irgendwo rein, dann schaffen wir halt doch noch ein Eckchen 
Platz für die ein oder andere Katze, dann rufen wir aber auch in Deutschland, Belgien oder 
Schweden um Hilfe. 

Bitte bleibt uns auch weiterhin treu!  

Bleibt uns treu: Denn auch wir sind verlässliche, treue und zuverlässige Partner für Euch.  

Für 2015 wünschen wir Euch ALBA-Freunden Gelassenheit für den oft zu schnellen und 
hektischen Alltag, Ruhe und Auszeiten für sich sowie Geduld mit sich und anderen. Natürlich 
sollen auch Gesundheit und viele tierische Glücksmomente Eure Begleiter sein. 

Es grüßt Euch herzlich 

Euer Newsletter-Team 

Monika und Annette 

 
mit unserer Tierheim-Veteranin Manga-Panga, 
Vorbild in Sachen Ruhe und Gelassenheit! 
 


